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SETZUNG

DER ENTWURF SCHLÄGT EINE DIFFERENZIERTE KUBATUR VOR, DIE SICH KONTEXT-
UELL AN DIE TEILS HETEROGENE SOWIE DER NEUEN UMGEBUNG ANPASST UND 
DAS LEITBILD DER BILDUNGSEINRICHTUNG KLAR NACH AUSSEN HIN ABLESBAR 
MACHT.

DAS GEBÄUDE STELLT SICH SELBSTBEWUSST UND SICHTBAR IM NEUEN QUARTIER 
DAR UND ERZEUGT DURCH KÖRNUNG UND MASSSTÄBLICHKEIT EINEN ORT DER 
ANEIGNUNG UND IDENTIFIKATION.

DIE SPEZIFISCHE GEBÄUDEGEOMETRIE ENTWICKELT SICH ALS KETTE VON 
„TANZENDEN“ 5 ECKEN BEGINNEND VON DER NÖRDLICHEN ECKE DES GRUND-
STÜCKS BIS HIN ZUR GRÜNEN MITTE. DIESER TANZ ERZEUGT UNTERSCHIEDLICHE 
ZUGÄNGE, DIFFERENZIERTE FREIRÄUME UND BILDET EINE STARKE STÄDTEBAULICHE 
IDENTITÄT. DIE FEIN DIFFERENZIERTE ABTREPPUNG DER 5ECKE IN RICHTUNG GRÜNE 
MITTE VERSTÄRKT DIESE VERORTUNG IM NEUEN QUARTIER.

LANDSCHAFT UND RAUM

DIE STÄDTEBAULICHE POSITIONIERUNG DES CAMPUS GEBÄUDES KOMMUNIZIERT 
MIT DER UMGEBUNG UND ERZEUGT DIFFERENZIERTE UND ZUSAMMENHÄNGENDE 
FREIRÄUME. GLEICHZEITIG WERDEN DURCH DIE SETZUNGEN VON MARKANTEN 
BAUKÖRPERN BEDEUTENDE ORIENTIERUNGSPUNKTE UND LANDMARKS FÜR DAS 
STÄDTISCHE UMFELD UND DEN ANGRENZENDEN PARK GENERIERT. DIE ÖFFNUNG 
UND ZUWENDUNG ZUR GRÜNEN MITTE VERWEBT DEN FREIRAUM DES CAMPUS 
MIT DEM PARK UND BILDET DADURCH EINEN EINLADENDEN UND GROSSZÜGIGEN 
GRÜNRAUM.

ZUGÄNGE UND DURCHWEGUNG

DIE STRUKTUR DER BAUKÖRPER UND DES FREIRAUMS MIT OFFENEN VORPLÄTZEN 
DEFINIERT KLARE ADRESSEN UND ZUGÄNGE. DABEI FUNGIEREN DIE VORPLÄTZE 
GLEICHZEITIG ALS KOMMUNIKATIONS- UND BEGEGNUNGSORT IM DIALOG 
ZWISCHEN CAMPUS UND STADT. EIN ÜBERSICHTLICHES WEGESYSTEM ERSCHLIESST 
DIE FREIBEREICHE DES BILDUNGSCAMPUS AUF KURZEN WEGEN. DIREKTE ZUGÄNGE 
IN DEN GARTEN ERMÖGLICHEN EIN SCHNELLES ERREICHEN DER DIFFERENZIERTEN 
GARTENZONEN. DAS ZUSAMMENHÄNGENDE WEGESYSTEM BILDET KLEINE UND 
GROSSE RUNDWEGE UND ANIMIERT ZUR BEWEGUNG.

ZONIERUNG UND STRUKTURIERUNG

DIE DURCHWEGUNG DES FREIRAUMS STRUKTURIERT DEN CAMPUS IN MEHR-
FACHNUTZUNGS- UND EXKLUSIVZONEN. VEGETATIVE RAUMGRENZEN UND BESPIEL-
BARE GELÄNDEMODELLIERUNGEN GLIEDERN DIE VIELFÄLTIGEN TEILRÄUME, BLEIBEN 
ABER GLEICHZEITIG DURCHFLIESSENDE ÜBERGÄNGE ALS GESAMTRAUM ERLEBBAR. 
RUTSCHEN UND FREITREPPEN VERBINDEN DIE EXKLUSIVEN FREIBEREICHE IM GARTEN 
MIT DEN DACHGÄRTEN UND TERRASSEN DES GEBÄUDES. DER ERHÖHTE 
BEGRÜNUNGSFAKTOR IM GARTEN UND AUF DEN DACHFLÄCHEN ERZEUGT EINEN 
EINHEITLICHEN GRÜNRAUM, DER GLEICHZEITIG DAS MIKROKLIMA UND DIE 
AUFENTHALTSQUALITÄT VERBESSERT.
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BELICHTUNG VON 2 SEITEN

BELICHTUNG NACH INNEN
TRANSLATERALE AUSBLICKE

RUNDUMGANG
DIFFERENZIERTE ZONIERUNG

1 CLUSTER
2 RAUMSEQUENZEN

MITTELZONE
DIENENDE RÄUME
UND ERSCHLIESSUNG

BRANDSCHUTZKONZEPT

RAUM ALS DRITTER PÄDAGOGE

PLATZ FÜR INTERAKTIVES ARBEITEN, SELBSTÄNDIGES HANDELN UND 
ZUSAMMENARBEIT IN HETEROGENEN GRUPPEN; EINFACHE STRUKTUR KLAR UND ÜBERSICHT-
LICH – DIFFERENZIERTE RÄUMLICHE QUALITÄTEN - VERSCHIEDENE AUFENTHALTSQUALITÄTEN 
– HIER KÖNNEN DIE SCHÜLER_INNEN NACH BELIEBEN IHRE LIEBLINGSPLÄTZE FINDEN UND
GESTALTEN: ZUM FOKUSSIERTEN LERNEN, 
GEMEINSAMEN FORSCHEN, PAUSE MACHEN UND INDIVIDUELLEN RÜCKZUG. 
WÄNDE WERDEN ZU MÖBEL – NICHT NUR STAURAUM FÜR KLASSEN -ZUSÄTZLICHE, LERNNI-
SCHEN, ARBEITSPLÄTZE, ZUGEORDNETE KÄSTCHEN ERGÄNZEN 
DAS RÄUMLICHE ANGEBOT – LICHT DURCH TRANSPARENTE ELEMENTE – 
KEINE GÄNGE – DIFFERENZIERTE RAUMZONEN.

IN ALLEN BILDUNGSBEREICHEN BILDET EINE ZENTRALE MULTIFUNKTIONSFLÄCHE DAS HERZ 
JEDES BIBERS. 

DER RAUM ALS DRITTER PÄDAGOGE!

ZUGEORDNETE TERRASSENFLÄCHEN SIND EIN INTEGRALER BESTANDTEIL DES RAUMKONZEPTS 
UND WERDEN ALS FREIKLASSEN ODER ALS ERWEITERUNGSZONEN ZUM FORSCHEN UND ER-
LERNEN BENUTZT. 

DURCHLÄSSIGKEIT

DIE ERSCHLIESSUNG DES KOMPAKTEN GEBÄUDES ERFOLGT ÜBER DIE LICHTDURCHFLUTETE 
AULA IN ZWEI BELICHTETE TREPPENHÄUSER IN DIE OBERGESCHOSSE. HIER GELANGT MAN 
DIREKT IN BILDUNGSRÄUME ODER KREATIVBEREICHE. 
DURCHBLICKE, AUSBLICKE UND PROGRAMMIERUNG VERMITTELN ZWISCHEN DEN VERSCHIE-
DENEN BEREICHEN; RAUM, LICHT UND LUFT IN JEDEM GESCHOSS – ATMOSPHÄREN.

DIE HAUPTERSCHLIESSUNG DER SONDERPÄDAGOGIK ERFOLGT IN DIREKTER NÄHE ZU DEN 
STELLPLÄTZEN DER FAHRTENDIENSTE IM SÜDEN. DER BILDUNGSBEREICH SONDERPÄDAGOGIK 
IST IN BEIDEN GESCHOSSEN DIREKT MIT DER SCHULE VER-BUNDEN.

FUNKTIONELL WERDEN KURZE, DIREKTE WEGE ZU BZW. AUS DEN OBERGE-
SCHOSSEN GEWÄHRLEISTET. UND VOR ALLEM: EIN GLEICHWERTIGER 
ZUGANG FÜR ALLE!

BEWEGUNG UND AUFENTHALT

DIE DIFFERENZIERTEN GARTENZONEN UND DACHTERRASSEN BEFRIEDIGEN UNTERSCHIED-
LICHE NUTZUNGSBEDÜRFNISSE MIT NATURERFAHRUNG UND ANEIGNUNGSMÖGLICHKEITEN 
IM WECHSELSPIEL VON BEWEGUNG UND ERHOLUNG. 

WÄHREND FÜR DIE ÖFFENTLICHEN VORPLÄTZE UND DIE MEHRFACHNUTZUNGS-ZONE 
ROBUSTE OBERFLÄCHEN UND MÖBLIERUNGEN VORGESEHEN SIND, WERDEN FÜR DIE 
EXKLUSIVEN THERAPIEGÄRTEN UND KLEINKINDERBEREICHE SPEZIFISCHE AUSSTATTUNGSELE-
MENTE EINGEPLANT. 
LOCKER VERTEILTE PAVILLONS UND PERGOLEN BIETEN PLATZ FÜR SPIELGERÄTE UND BESCHAT-
TETEN AUFENTHALT UND KOMMUNIZIEREN GLEICHZEITIG FORMAL MIT DER ARCHITEKTUR DES 
GEBÄUDES.

DAS 5-ECK
KOMPAKTHEIT!

FUNKTIONELLE GRUPPIERUNG

BIBER

BIBER

KREATIV

BRANDSCHUTZ

PARAMETER: 
-DAS GEBÄUDE IST EIN SCHULGEBÄUDE DER GEBÄUDEKLASSE 5 MIT 5 OBERIRDISCHEN 
GESCHOSSEN UND EINEM OBERSTEN FLUCHTNIVEAU VON ETWA 16,9M.

-DER LÖSCHANGRIFF VON AUSSEN IST FÜR ALLE FASSADEN MÖGLICH.

-DAS GRUNDSTÜCK GRENZT ALLSEITIG AN ÖFFENTLICHES GUT, ZUMINDEST VON DREI SEITEN 
IST EINE ZUFAHRT DURCH DIE FEUERWEHR MÖGLICH.

BRANDSCHUTZTECHNISCHE MASSNAHMEN:
-DAS GEBÄUDE WEIST AUSSCHLIESSLICH SCHUL- UND KINDERGARTENNUTZUNG AUF.

-BRANDABSCHNITTSGRÖSSEN IN DEN UNTERIRDISCHEN GESCHOSSEN MAX. 800M², IN 
DEN OBERIRDISCHEN GESCHOSSEN MAX. 1.600M² NETTO-GRUNDFLÄCHE.

-ZUR VERMEIDUNG EINER VERTIKALEN BRANDÜBERTRAGUNG ZWISCHEN BRANDABSCHNITTS-
GRENZEN WERDEN AUSKRAGENDE BALKONPLATTEN (0,8M), RÜCKSPRÜNGE MIT MEHR ALS 
0,8M TIEFE BZW. VERTIKALE BRÜSTUNGEN (1,2M) IN REI 90 UND A2 BZW. EI 90 UND A2 
BAULICH HERGESTELLT. 

- DIE MAX. LÄNGSAUSDEHNUNG DER EINZELNEN BRANDABSCHNITTE LIEGT UNTER 
60M.

- VON JEDER STELLE DER SCHULE FÜHREN ZWEI FLUCHTWEGE ÜBER TREPPENHÄUSER BZW. 
AUSSENTREPPEN GEM. OIB RL 2 TAB. 2B BZW. TAB. 3. DIE FLUCHTWEGLÄNGE DES ERSTEN 
FLUCHTWEGES BETRÄGT MAX. 40M. DIE GEMEINSAME FLUCHTWEGLÄNGE DER BEIDEN 
FLUCHTWEGE BETRÄGT WENIGER ALS 25M.

- FÜR DIE EVAKUIERUNG VON MOBILITÄTSEINGESCHRÄNKTEN PERSONEN WIRD EIN 
ZENTRALES TREPPENHAUS ALS SICHERES TREPPENHAUS MIT EINEM EVAKUIERUNGSAUFZUG 
AUSGEBILDET. MOBILITÄTSEINGESCHRÄNKTE PERSONEN KÖNNEN VON JEDER STELLE INNER-
HALB 40M EINEN FREMDEN UND VOM BRAND UNBETROFFENEN RAUCHABSCHNITT UND IN 
WEITERER FOLGE DAS ZENTRALE SICHERE TREPPENHAUS SELBSTSTÄNDIG ERREICHEN. VON 
DIESEM KANN MIT HILFE DER RETTUNGSKRÄFTE ÜBER DEN FEUERWEHRAUFZUG EINE VERTIKALE 
EVAKUIERUNG DER MOBILITÄTSEINGESCHRÄNKTEN PERSONEN DURCHGEFÜHRT WERDEN.

- BILDUNGSBEREICHE FÜR NICHT SELBSTRETTUNGSFÄHIGE PERSONEN (Z.B. 0–2-JÄH-
RIGE KINDER) WERDEN UNMITTELBAR AN RAUCHABSCHNITTSGRENZEN SITUIERT UM EINE 
HORIZONTALE EVAKUIERUNG AUS DEM UNMITTELBAR BETROFFENEN BEREICH DURCH DIE 
BETREUUNGSPERSONEN ZU ERMÖGLICHEN. DURCH DIE UNMITTELBARE EVAKUIERUNG IN DEN 
ANGRENZENDEN RAUCHABSCHNITT KANN WERTVOLLE ZEIT FÜR DIE WEITERE EVAKUIERUNG IN 
EINEN ANDEREN BRANDABSCHNITT ODER IN EIN TREPPENHAUS GEWONNEN WERDEN.

- BILDUNGSBEREICHE MIT BASALEN KLASSEN WERDEN IN ANLEHNUNG ZU PFLEGEHEI-
MEN IN EVAKUIERUNGSABSCHNITTE UNTERTEILT. ABHÄNGIG VON DER ANZAHL DER BETREU-
UNGSPERSONEN UND DER ZU BETREUENDEN PERSONEN WIRD DIE GRÖSSE DER EVAKUIE-
RUNGSABSCHNITTE FESTGELEGT, UM EINE ZEITGERECHTE EVAKUIERUNG ZU ERMÖGLICHEN. 
DIE PRIMÄRE EVAKUIERUNG ERFOLGT DABEI IN EINEN BENACHBARTEN EVAKUIERUNGSAB-
SCHNITT. ANSCHLIESSEND ERFOLGT DIE HORIZONTALE EVAKUIERUNG IN EINEN ANDEREN 
BRANDABSCHNITT ODER IN DAS TREPPENHAUS UND DIE VERTIKALEN EVAKUIERUNGSSCHRITTE 
IN BENACHBARTE GESCHOSSE SOWIE INS FREIE.

- FÜR DIE ERSTE LÖSCHHILFE WERDEN TRAGBARE FEUERLÖSCHER IN ENTSPRECHENDER AN-
ZAHL BEREITGESTELLT. FÜR DIE ERWEITERTE LÖSCHHILFE WIRD EINE WANDHYDRANTENANLAGE 
DER AUSFÜHRUNG 2B GEM. TRVB 128 S MIT ANSCHLUSSKUPPLUNGEN FÜR DIE FEUERWEHR 
ERRICHTET. 

- DAS GEBÄUDE WIRD MIT EINER SICHERHEITSBELEUCHTUNG IN VERBINDUNG MIT EINER 
FLUCHTWEG-ORIENTIERUNGSBELEUCHTUNG AUSGESTATTET.
-DAS GEBÄUDE WIRD MIT EINER BRANDMELDEANLAGE MIT AUTOMATISCHER ALARMWEITER-
LEITUNG ZUR EINSATZZENTRALE DER BERUFSFEUERWEHR WIEN AUSGESTATTET.
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TECHNISCHE BESCHREIBUNG - TGA

HINSICHTLICH DER VORGABEN DER STADT WIEN IST EIN NACHHALTIGES UND HOCHEFFIZIEN-
TES ENERGIEKONZEPT ENTWICKELT WORDEN. HOHE WIRTSCHAFTLICHKEIT IN HERSTELLUNG 
UND BETRIEB WIRD DURCH DIE BERÜCKSICHTIGUNG VON NACHHALTIGKEITSKRITERIEN UND 
EINE ENERGIEEFFIZIENTE ERRICHTUNG ERREICHT. BAUWERK UND HAUSTECHNIK SIND IN EINER 
OPTIMALEN WEISE AUFEINANDER ABGESTIMMT. 

NACHHALTIGKEIT
- NUTZUNG REGENERATIVER UND RESSOURCENSCHONENDER ENERGIE
- MINIMIERUNG DES ENERGIEBEDARFES FÜR HEIZUNG UND KÜHLUNG
- MINIMIERUNG DER KOSTEN FÜR ERRICHTUNG, BETRIEB UND RÜCKBAU
- BERÜCKSICHTIGUNG ÖKOLOGISCHER KRITERIEN BEI DER MATERIALAUSWAHL
- THERMISCHER KOMFORT UND INNENRAUMHYGIENE
- BERÜCKSICHTIGUNG PASSIVER MASSNAHMEN FÜR DIE RAUMKÜHLUNG

HEIZUNGS- UND KÄLTEVERSORGUNG
DIE WÄRMEVERSORGUNG FÜR DAS GESAMTE GEBÄUDE ERFOLGT ÜBER EINE SOLE-WASSER-
WÄRMEPUMPENANLAGE, DIE ÜBER ERDWÄRME AUS TIEFENBOHRUNGEN UND RINGKOLLEK-
TOREN VERSORGT WIRD. DIE WÄRME- UND KÄLTEVERSORGUNG WIRD DABEI DURCH DIE AM 
STANDORT VERFÜGBARE UMWELTENERGIE GEDECKT.

FÜR EINEN OPTIMALEN ANLAGENBETRIEB WIRD EINE DYNAMISCHE GEBÄUDE- UND ANLAGEN-
SIMULATION DURCHGEFÜHRT UND DIE HEIZUNGS- UND KÄLTEVERSORGUNG AUF DIE 
SIMULIERTEN LEISTUNGEN AUSGELEGT. SOMIT WIRD EINE INVESTITIONSKOSTENGÜNSTIGE 
ANLAGE UND EIN OPTIMALER BETRIEB SICHERGESTELLT.

FÜR DIE WARMWASSERBEREITUNG WIRD EINE ZUSÄTZLICHE BOOSTER-WÄRMEPUMPE IN 
KASKADE ZUR 1. WÄRMEPUMPENANLAGE VORGESEHEN. UM DIE LASTSPITZEN ABZUDECKEN IST 
EIN LASTAUSGLEICHSSPEICHER SOWIE EIN E-HEIZSTAB IM SYSTEM INTEGRIERT.
DIE WÄRMEPUMPENANLAGE STELLT AUCH IM SOMMER DIE ERFORDERLICHE KÄLTE ZUR RAUM-
KÜHLUNG ZUR VERFÜGUNG. DADURCH WIRD DAS ERDREICH ÜBER DIE SOMMERMONATE 
ÜBER DIE RÜCKGEFÜHRTE ENERGIE WIEDER REGENERIERT. WÄHREND DEN ÜBERGANGSMO-
NATEN KÖNNEN DIE ERDSONDENFELDER AUCH ZUR PASSIVEN KÜHLUNG HERANGEZOGEN 
WERDEN.

DIE KOMBINATION AUS DEN TIEFENSONDEN UND DEM FLACH VERLEGTEM RINGKOLLEKTOR, 
ERMÖGLICHT IM BETRIEB SEHR FLEXIBEL AUF NUTZUNGSÄNDERUNGEN ZU REAGIEREN UND 
TROTZDEM EINEN AUSGEGLICHENEN BETRIEB DER TIEFENSONDEN ZU GEWÄHRLEISTEN.
WIRD MEHR GEKÜHLT ALS GEHEIZT, WIRD DER RINGKOLLEKTOR NUR FÜR DIE KÜHLUNG 
HERANGEZOGEN. WIRD MEHR GEHEIZT ALS GEKÜHLT, WIRD DER RINGKOLLEKTOR NUR FÜR 
DIE HEIZUNG HERANGEZOGEN. THERMISCH AUSGEGLICHENE TIEFENSONDEN UND DAMIT 
EINE IMMER HOHE EFFIZIENZ DER WÄRMEBEREISTELLUNG WIRD DAMIT SICHERGESTELLT, AUCH 
WENN SICH DIE NUTZUNG IM BETRIEB VERÄNDERT.

ROBUSTE SCHALE WEICHER KERN

EINE GEGLIEDERTE FASSADE MIT ROBUSTEN LISENEN TEILUNGEN IN BETON UND EINER 
„WEICHEN“ FÜLLUNG MIT HOLZBAUELEMENTEN, ERZEUGT EINE ANGEMESSENE 
MASSSSTÄBLICHKEIT.  DIE ÖFFNUNGEN IN DER FASSADE REAGIEREN DIFFERENZIERT, 
ABER DENNOCH STRUKTURIERT AUF DIE DAHINTERLIEGENDEN FUNKTIONEN. 

ES ENTSTEHT EIN GEBÄUDE, DAS SEINE UMGEBUNG ZUR KOMMUNIKATION AUFRUFT - 
PANORAMAFENSTER IN MUFU-ZONEN ERLAUBEN EIN- UND AUSBLICKE IN DIE GESAMTE UM-
GEBUNG. EIN MODERNER BAUKÖRPER UND REPRÄSENTIERT EINEN ZEITGEMÄSSEN, OFFENEN 
BILDUNGSBAU.

FASSADEN- UND DACHBEGRÜNUNGEN

UM DAS GESAMTE GEBÄUDE WACHSEN PFLANZEN AUS DEM NICHT UNTERKELLERTEN ERD-
REICH, SOWIE AUS DEN IN DER FASSADE INTEGRIERTEN PFLANZTRÖGEN, DIE FEINSTAUB UND 
CO2 BINDEN UND GLEICHZEITIG SAUERSTOFF PRODUZIEREN, SOWIE BESCHATTEN. 

DIE TEILS INTENSIVBEGRÜNTEN DACHFLÄCHEN UND DIE MIT BÄUMEN BEPFLANZTE DACH-
GÄRTEN, VERBESSERN DIE LUFT, DÄMPFEN DEN LÄRM UND FÜHREN REGENWASSER IN DEN 
NATÜRLICHEN KREISLAUF ZURÜCK.

WÄRME- UND KÄLTEVERTEILUNG SOWIE ABGABE
DIE KONDITIONIERUNG DES GEBÄUDES ERFOLGT GENERELL ÜBER EINE BAUTEILAKTIVIERUNG 
IM CHANGE OVER-BETRIEB (HEIZEN UND KÜHLEN). RÄUME, IN DENEN DIE MINDESTTEMPE-
RATUR DES FUSSBODENS VORGEGEBEN IST, SOWIE IN RÄUMEN MIT GESCHLOSSENEN ZWI-
SCHENDECKEN WERDEN FUSSBODENHEIZUNGEN VORGESEHEN.
DIE REGELUNG DER RAUMTEMPERATUREN ERFOLGT AUTOMATISCH ÜBER DIE GEBÄUDELEIT-
TECHNIK MITTELS EINZELRAUMREGELUNG.
ZUR REGELUNG DER BTA BZW. FBH WERDEN RAUMTEMPERATURFÜHLER VORGESEHEN. DIESE 
WIRKEN ENTSPRECHEND AUF ZUGORDNETE KREISE DER BTA BZW. FBH.
AUSGEHEND VON DER TECHNIKZENTRALE IM UNTERGESCHOSS ERFOLGT DIE VERTEILUNG 
ÜBER IM HAUS VERTEILTE, DEZENTRALE SCHÄCHTE ZU DEN OBEREN GESCHOSSEN. DIE VERTEI-
LUNG IN DEN GESCHOSSEN FINDET IM ZWISCHENDECKENBEREICH STATT.

ENERGIEMONITORING
ZUR OPTIMIERTEN BETRIEBSFÜHRUNG WIRD EIN ENERGIEMONITORINGSYSTEM EINGESETZT, 
WELCHES DIE WESENTLICHEN ENERGIEFLÜSSE AUFZEICHNET UND RÜCKSCHLÜSSE AUF 
OPTIMIERUNGSPOTENTIAL SCHLIESSEN LÄSST. DAS ENERGIEMONITORINGSYSTEM WIRD IN DIE 
GLT INTEGRIERT. DIE WESENTLICHEN DATENPUNKTE WIE TEMPERATUREN UND ZÄHLWERTE 
LIEGEN AUF DER GLT AUF UND KÖNNEN VON DORT IN ECHTZEIT ODER ALS TREND EINGESE-
HEN UND AUSGEWERTET WERDEN.
FÜR ALLE UNTERSCHIEDLICHEN NUTZUNGEN SIND SUB ZÄHLER VORGESEHEN, WEITERE ZÄH-
LER WERDEN FÜR DEN AUFBAU DES MONITORING-SYSTEMS EINGEPLANT.

DIE WESENTLICHEN MESSPUNKTE SIND: 
ENERGIEMENGE UND LEISTUNG PV-ANLAGE 
ENERGIEMENGE UND LEISTUNG ELEKTRISCHE VERBRAUCHER (BELEUCHTUNG, WÄRMEPUMPE, 
ETC.) 
ENERGIEMENGE, LEISTUNG UND TEMPERATUREN GEOTHERMIE 
ENERGIEMENGE, LEISTUNG UND TEMPERATUREN WÄRMEPUMPEN
ENERGIEMENGE, LEISTUNG UND TEMPERATUREN HEIZUNGSABGÄNGE 
ENERGIEMENGE, LEISTUNG UND TEMPERATUREN KLIMAKALTWASSERABGÄNGE
ENERGIEMENGE, LEISTUNG UND TEMPERATUREN WRG-LÜFTUNGEN
KLIMA – UND TEILKLIMAANLAGEN

IM HINBLICK AUF HÖCHSTE ANSPRÜCHE DER ENERGIEFFIZIENZ BEI DEN MECHANISCHEN 
LÜFTUNGSSYSTEMEN WERDEN FOLGENDE MASSNAHMEN GESETZT:

•EINSATZ HOCHEFFIZIENTER WÄRME- UND FEUCHTERÜCKGEWINNUNGSSYSTEME
•SÄMTLICHE KLIMA- UND TEILKLIMAANLAGEN WERDEN ZUR ENERGETISCH OPTIMALEN
ANPASSUNG DER LUFTMENGEN AN DIE JEWEILIGEN NUTZERANFORDERUNGEN MIT CO2
GESTEUERTEN VVS- ZONENREGELUNGEN AUSGESTATTET.

•NUTZUNG VON BY-PASS-SCHALTUNGEN FÜR DIE AKTIVE NACHTKÜHLUNG
•EINE ÜBERGEORDNETE GEBÄUDELEITTECHNIK ERMÖGLICHT EIN ERLEICHTERTES
FACILITY MANAGEMENT

DAS LÜFTUNGSKONZEPT BESTEHT DARIN, DIE AUSSENLUFT ZU KONDITIONIEREN UND 
GEREGELT ALS ZULUFT IN DAS GEBÄUDE EINZUBRINGEN. HIERZU WIRD DIE DURCH DIE 
LÜFTUNGSGERÄTE EINGEBRACHTE LUFTMENGE IN DEN AUFENTHALTSBEREICHEN PER LUFT-
QUALITÄTSFÜHLER IN DEN RÄUMEN MENGENVARIABEL GEREGELT, UM DIE AUFRECHTERHAL-
TUNG DER GEWÜNSCHTEN LUFTQUALITÄT ZU GEWÄHRLEISTEN.

DIE RAUMABLUFT AUS DEN UNTERRICHTSRÄUMEN WIRD ÜBER SCHALLGEDÄMMTE ÜBER-
STRÖMELEMENTE IN DEN GANGBEREICH GEBRACHT UND VON DORT AUS GESCHOSSWEISE, 
ZENTRAL ABGESAUGT. DIE ZENTRAL ABGESAUGTE ABLUFTMENGE ENTSPRICHT HIER DER 
SUMME DER EINZELN EINGEBRACHTEN ZULUFTMENGEN. IN NEBENRÄUMEN WERDEN DIE ZU-
LUFT UND ABLUFT DIREKT IN DIE RÄUME EINGEBRACHT UND ABGESAUGT.
SANITÄR

DIE WASSERVERSORGUNG ERFOLGT AUS DEM ÖFFENTLICHEN NETZ. FÜR DIE OPTIONALE 
NUTZUNG DES REGENWASSERS WIRD EINE REGENWASSERZISTERNE ERRICHTET, AUS WELCHER 
IM BEDARFSFALL DIE VERSORGUNG DER TOILETTENSPÜLUNG BEWERKSTELLIGT WIRD. IN DEN 
SANITÄRBEREICHEN WERDEN WASSERSPARENDE ARMATUREN VERWENDET.
WARMWASSERBEREITUNG

DIE BEREITSTELLUNG VON WARMWASSER ERFOLGT GRUNDSÄTZLICH DEZENTRAL ELEKTRISCH. 
DER TURNSAALTRAKT UND DIE KÜCHE WERDEN MIT EINER ZENTRALEN WARMWASSERVERSOR-
GUNG ÜBER EINE BOOSTER-WÄRMEPUMPE VERSORGT.

ELEKTROTECHNIK- ENERGIEFLEXIBILITÄT

AM FLACHDACH WIRD EINE PHOTOVOLTAIK-ANLAGE ÜBER DAS MASS DER DER BAUORDNUNG 
HINAUS VON 1,2 KWP/100M² KONDITIONIERTER BGF ERRICHTET, DIE DURCH DIE OPTIMALE 
AUSRICHTUNG EINEN UNGEFÄHREN JÄHRLICHEN ERTRAG VON 282.000 KWH ERZEUGT.

WESENTLICHE STROMVERBRAUCHER WERDEN MIT EINER NETZDIENLICHEN UND PV-EIGENVER-
BRAUCH OPTIMIERENDEN REGELUNG AUSGESTATTET. DAS BETRIFFT INSBESONDERE DEN BE-
TRIEB DER BAUTEILAKTIVIERUNG UND DEN BETRIEB DER WARMWASSER-WÄRMEPUMPE. 
DIE GESAMTE GEBÄUDELEITTECHNIK WIRD AUSSERDEM MIT EINER PRÄDIKTIVEN, AUF WETTER-
VORHERSAGEN BASIERENDEN REGELUNG AUSGESTATTET. 
EINE DARÜBER HINAUS GEHENDE STROMSPEICHERUNG ZUR WEITEREN OPTIMIERUNG DER 
NETZDIENLICHKEIT UND DES PV-EIGENVERBRAUCHS WIRD IN FORM VON (UNBRENNBAREN 
UND UNGIFTIGEN) SALZWASSER-BATTERIEN VORBEREITET. 

MIT LED-BELEUCHTUNG UND ENTSPRECHENDEN LICHTSTEUERSYSTEMEN (BEREICHE MIT TA-
GESLICHTABHÄNGIGEN PRÄSENZMELDERN), SOWIE SINNVOLLE AUSLEGUNG DER SCHALTKREI-
SE (FENSTERSEITE, GANGSEITE, ETC.) UND RÄUMEN MIT DIMMBARER BELEUCHTUNG, KANN 
DER STROMBEDARF ZUSÄTZLICH DEUTLICH REDUZIERT WERDEN.
DIE NOTBELEUCHTUNG WIRD IN LED-AUSFÜHRUNG, SOWIE MIT VORPROGRAMMIERTEN BE-
TRIEBSZEITEN GESCHALTEN, SODASS DIE STROMKOSTEN FÜR DEN BETRIEB GESENKT WERDEN.

EFFIZIENTER ENERGIEEINSATZ
DIE THERMISCH HOCHWERTIGE GEBÄUDEHÜLLE IN VERBINDUNG MIT HOCHWERTIGEN 
GLÄSERN SOWIE EINEM WIRKSAMEN, WINDSICHEREN SONNENSCHUTZ SCHAFFT DIE GRUND-
LAGE FÜR EINEN HOCHGRADIG EFFIZIENTEN ENERGIEEINSATZ. 

WÄRME- UND KÄLTEABGABE ERFOLGT MIT BTA, IN SONDERNUTZUNGE DURCH FUSSBODEN-
HEIZUNG, ALS GRUNDVORAUSSETZUNG FÜR HOCHEFFIZIENTEN EINSATZ VON WÄRMEPUMPE, 
FREECOOLING UND KÄLTEMASCHINE BZW. REVERSIBEL GENUTZTER WÄRMEPUMPE. 

LÜFTUNGSTECHNIK WIRD MIT DRUCKVERLUSTMINIMIERTER KANALFÜHRUNG, MIT 
BEDARFSGERECHTER REGELUNG UND VOLLSTÄNDIG MIT HOCHEFFIZIENTER WÄRME- UND 
FEUCHTERÜCKGEWINNUNG AUSGESTATTET. AUCH DIE NACHHEIZREGISTER DER LÜFTUNGS-
ANLAGEN WERDEN AUF NIEDERTEMPERATURBETRIEB DIMENSIONIERT.

STROMANWENDUNGEN JENSEITS DER WÄRME- UND KÄLTEBEREITSTELLUNG WERDEN DURCH-
GÄNGIG EFFIZIENZOPTIMIERT. DAS BETRIFFT DIE KOMPONENTENAUSWAHL ALLER ANTRIEBE 
UND REGELUNGSTECHNISCHEN KOMPONENTEN DER GEBÄUDETECHNIK EBENSO WIE DIE 
KOMPONENTENAUSWAHL UND BEDARFSGERECHTE REGELUNG DER BELEUCHTUNG UND BE-
TRIEBSSTROM- BZW. HAUSHALTSSTROMVERSORGUNG.  
ALLE GEBÄUDE ERREICHEN UND ÜBERTREFFEN SOMIT DIE DIESBEZÜGLICHEN ANFORDE-
RUNGSNIVEAUS.

CO2-REDUZIERTE GEBÄUDEERRICHTUNG
RESSOURCENOPTIMIERTE BAUKONSTRUKTIONEN UND BAUSTOFFE

DIE HOLZ-BETON-HYBRIDBAUWEISE KOMBINIERT DAS BESTE AUS BEIDEN WELTEN. LANGLEBIGE 
ELEMENTE DER PRIMÄRKONSTRUKTION, DER STIEGENHAUSKERN UND DIE DECKEN, WERDEN 
MIT MATERIALSPARENDEN KONSTRUKTIONEN AUS STAHLBETON HERGESTELLT, DIE FASSADEN 
HINGEGEN NICHTTRAGEND AUS VORGEFERTIGTEN HOLZELEMENTEN. 

ALLE KONSTRUKTIONEN WERDEN MIT BEGLEITENDEM LIFE CYCLE ASSESSMENT HINSICHTLICH 
EINES REDUZIERTEN MATERIALEINSATZES UND MINIMIERTER CO2-EMISSIONEN OPTIMIERT. AUF 
DER EBENE DER SEKUNDÄRKONSTRUKTION KOMMEN GEZIELT NACHHALTIGE, NACHWACH-
SENDE UND/ODER RECYCELTE MATERIALIEN ZUM EINSATZ. SO WERDEN ETWA DIE HOLZ-FER-
TIGTEIL-FASSADENELEMENTE AUS HEIMISCHEN, IM ÜBERFLUSS VORHANDENEN, SCHADHOLZ 
GEFERTIGT.

OPTIMIERT WIRD AUCH DIE WERTHALTIGE, LEBENSZYKLISCHE ERHALTBARKEIT DES GEBÄUDES. 
DIES WIRD SICHERGESTELLT DURCH ROBUSTE KONSTRUKTIONEN SOWIE DIE SORTENREINE 
TRENNBARKEIT DER MATERIALIEN, WIE BEISPIELSWEISE DIE KOMPONENTEN DER HOLZLEICHT-
BAUWÄNDE.

STATISCHE-KONSTRUKTIVES- KONZEPT- 
MISCHBAUWEISE

PRINZIPIELLES TRAGSYSTEM
MASSIVE STAHLBETON-FLACHDECKEN UND EIN SKELETTARTIG AUFGELÖSTES SYSTEM ZUR 
VERTIKALEN LASTABLEITUNG ERMÖGLICHEN EINE VIELSEITIGE GESTALTUNG DER FASSADE UND 
FLEXIBLE RAUMTEILUNG.

FÜR DIE VARIABILITÄT DER GESAMTSTRUKTUR, DEMONTIER- UND TRENNBARKEIT WIRD DIE 
FASSADE ALS HINTERLÜFTETE HOLZFASSE MIT INNEN SICHTBARER KREUZLAGENHOLZWAND 
HERGESTELLT. DIE AUSSENWANDELEMENTE WERDEN ALS AUSFACHUNG IN DAS TRAGENDE 
SKELETT AUS STAHLBETONSTÜTZEN UND -DECKEN GESTELLT.

DIE KOMBINATION LEICHTER, HOCHWÄRMEGEDÄMMTER AUSSENWÄNDE MIT SPEICHER-
FÄHIGEN INNENWÄNDEN UND DECKEN IST AUS BAUPHYSIKALISCHER SICHT NAHEZU IDEAL. 
DIE INNENBAUTEILE AUS BETON BEWIRKEN EINE GUTE WÄRMESPEICHERUNG, DIE DAS RAUM-
KLIMA STABILISIERT UND ZUM SOMMERLICHEN WÄRMESCHUTZ BEITRÄGT.

DAS TRAGWERK DES GEBÄUDES WIRD IN SEHR WIRTSCHAFTLICHER MASSIVBAUWEISE KONZI-
PIERT. SCHLANKE FLACHDECKEN MIT EINER DECKENSTÄRKE VON 20 CM SPANNEN ÜBER EIN 
WAND-STÜTZENSYSTEM, DASS SOWOHL DIE VERTIKALE LASTABLEITUNG ALS AUCH DIE 
AUSSTEIFUNG LEISTET. DAS WANDSYSTEM HAT DEN VORTEIL, DASS ES EINE SPRENGWERKWIR-
KUNG AUFBAUEN KANN – SO SIND GRÖSSERE SPANNWEITEN IM DARUNTERLIEGENDEN GE-
SCHOSS SEHR EINFACH BEWÄLTIGBAR.

DIE FUNDIERUNG ERFOLGT TEILWEISE ÜBER DAS TIEFGESCHOSS IN WU-BAUWEISE UND TEIL-
WEISE ALS FLACHFUNDIERUNG MITTELS BODENPLATTE.ZUR ANALYSE DES TRAGSYSTEMS WIRD 
IM FOLGENDEN EIN AUSSCHNITTSMODELL IN EINER 3D-FE-ANALYSE MODELLIERT UND UNTER-
SUCHT.  

DIE SEHR GERINGEN VERFORMUNGEN UNTER QUASI-STÄNDIGEN-LASTEN ZEIGEN DAS HER-
VORRAGENDE TRAGVERHALTEN DER KONSTRUKTION.

DIE HAUPTSPANNUNGSTRAJEKTORIEN UNTER TRAGLASTEN ZEIGEN DIE LASTPFADE DER 
KONSTRUKTION. GUT ZU ERKENNEN IST DIE SPRENGWERKWIRKUNG DER WÄNDE IM 
OBERGESCHOSS ÜBER DEM STÜTZENFREIEN BEREICH DES ERDGESCHOSSES.

FLEXIBILITÄT HINSICHTLICH NUTZUNGSÄNDERUNG/ 
RÜCKBAU/ KREISLAUFWIRTSCHAFT

DIE FASSADE AUS BRETTSPERRHOLZPLATTEN MIT WÄRMEDÄMMUNG UND HINTERLÜFTETER 
HOLZFASSADE WIRD ALS AUSFACHUNG IN DAS TRAGENDE SKELETT AUS STAHLBETONSTÜTZEN 
UND -DECKEN GESTELLT. 
DIE AUSSENWANDELEMENTE SIND EINZELN DEMONTIERBAR UND KÖNNEN NACH DEM 
RÜCKBAU SEKUNDÄR GENUTZT, RECYCELT ODER THERMISCH VERWERTET WERDEN. 

AUCH BEI NUTZUNGSÄNDERUNGEN, DIE ADAPTIERUNGEN DER FASSADE ERFORDERN, IST EIN 
EINFACHER AUSTAUSCH OHNE EINGRIFF IN DIE STATISCHE PRIMÄRKONSTRUKTION MÖGLICH. 
DIE WÄRMEDÄMMUNG UND FASSADENVERKLEIDUNG SIND IN EINZELNEN SCHICHTEN 
DEMONTIER- UND TRENNBAR. 
BEI BAUTEILANSCHLÜSSEN WERDEN ZUR HERSTELLUNG DER LUFT-, WIND- UND SCHLAGRE-
GENDICHTHEIT VORWIEGEND GEEIGNETE FUGENDICHTBÄNDER VERWENDET, UM KLEBEVER-
BINDUNGEN FÜR DIE DEMONTAGE ZU MINIMIEREN.

AUCH IM INNEREN DES GEBÄUDES ERMÖGLICHT DIE AUFGELÖSTE TRAGSTRUKTUR, DASS AUF 
GEÄNDERTE NUTZUNGSANFORDERUNGEN WEITGEHEND OHNE STATISCHE EINGRIFFE RE-
AGIERT WERDEN KANN.

VERSPACHTELTE BETONOBERFLÄCHEN UND DIE REDUKTION VON SCHWER TRENNBAREN 
VERBUNDMATERIALEN SOLLEN EINE STOFFLICHE TRENNUNG IN DER RÜCKBAUPHASE 
ERLEICHTERN.

UM AUF TECHNOLOGISCHE VERÄNDERUNGEN IM LAUFE DER NUTZUNGSPHASE REAGIEREN 
ZU KÖNNEN, WIRD IN DEN TECHNIKSCHÄCHTEN DER VORHALT VON PLATZRESERVEN FÜR DIE 
SPÄTERE NACH- UND UMRÜSTUNG ANGESTREBT.

Aussteifende
Wandscheibe

Stützen-Träger-System:
Umlaufender Unterzug zwischen
Kernzone und Nutzungsbereichen

Flexible
Anordnung der
Zwischenwände

Einzelstützen


